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13

Vorbemerkung zu Namen, 
Orten und Quellen

Das Thema des Buches bringt Herausforderungen bei der Schrei-
bung von fremdsprachigen Eigennamen, Personen und Orten mit 
sich. Im Interesse von Lesbarkeit und Verständlichkeit sind sie 
weitgehend eingedeutscht. Dies gilt auch, wenn sich in deutsch-
sprachigen Publikationen die englische Übertragung durchgesetzt 
hat, weil zum Beispiel die deutschen Ermittlungsbehörden diese 
verwenden oder sich bei russischen Autoren international die eng-
lische Transliteration durchgesetzt hat. Ein Beispiel ist der Name 
der russischen Sondereinheit Wimpel. Das russische Wort ist ur-
sprünglich dem deutschen Wort entlehnt und wurde aus dem Ky-
rillischen in der englischen Version als „Vympel“ übertragen. Hier 
wird jedoch Wimpel verwendet. Wenn schon die Übertragung aus 
dem Russischen im Alltagsgebrauch häufig nicht einheitlich ist, 
gilt dies noch weniger für die im Kaukasus beheimateten Spra-
chen. So gibt es mehrere Varianten für den Namen des Opfers. Im 
Englischen wird er als Zelimkhan Khangoshvili übertragen, hier 
wird die Schreibweise Selimchan Changoschwili verwendet. In der 
Anklageschrift und im Urteil wird er unter dem Namen Tornike 
Kavtarashvili geführt. Er legte sich diesen Nachnamen seiner Mut-
ter 2005 zu, nachdem er sich aus dem Kampf in Tschetschenien 
zurückgezogen hatte und sich Bedrohungen und Verfolgung aus-
gesetzt sah.

Der Name des Verurteilten ist Wadim Krassikow. Er selbst gab 
jedoch an, Wadim Sokolow zu heißen. Bei seiner Festnahme kurz 
nach der Tat hatte er einen russischen Pass bei sich, der auf diesen 
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Vorbemerkung zu Namen, Orten und Quellen

14

Namen ausgestellt war. Nach Überzeugung des Berliner Kammer-
gerichts, das ihn verurteilte, ist der Name Wadim Sokolow jedoch 
Teil einer Tarnidentität, unter der er ein Schengen-Visum erhielt 
und nach Deutschland einreiste. 

Sofern zu Informationen im Text keine Quellen angegeben 
sind, beziehen sie sich auf Aussagen im Rahmen des Gerichtspro-
zesses zum Tiergartenmord. Auf verschiedenen Wegen gestellte 
Anfragen an die Anwälte des verurteilten Täters blieben ohne Ant-
wort. Dies lässt darauf schließen, dass er sich nicht äußern will.
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15

Einleitung 

Mord im Tiergarten

Der russische Auftragsmörder lauerte am Eingang des Kleinen 
Tiergartens in Berlin, um sein Opfer regelrecht hinzurichten. Der 
Tschetschene Selimchan Changoschwili sollte im August  2019 
nicht nur getötet werden, von dem Mord am helllichten Tag in 
einem belebten Berliner Park sollte auch ein Signal an alle Gegner 
der russischen Führung ausgehen: Ihr seid nirgendwo sicher. Doch 
gelang es dem Mörder nicht zu entkommen. Couragierte Zeugen 
und entschlossen handelnde Polizisten stellten ihn keine halbe 
Stunde später, nachdem er sich der Tatwaffe, seiner Kleidung und 
eines Fahrrads in der Spree entledigt hatte und als Tourist getarnt 
hatte entkommen wollen.

Etwas mehr als ein Jahr später begann der Prozess im Kriminal-
gericht genannten Gebäudekomplex in Berlin-Moabit, nur wenige 
hundert Meter vom Tatort entfernt. Ermittlern und Journalisten 
war es gelungen, die wahre Identität des Verdächtigen aufzuklären. 
Da die Spur in den zentralen Sicherheitsapparat Russlands geführt 
hatte, hatte die Bundesanwaltschaft am 4. Dezember 2019 das Er-
mittlungsverfahren übernommen.

Auf der Suche nach den Hintergründen des Mordes setzten 
sich Ermittler, Anwälte, Richter und Journalisten mit der Ge-
schichte des mehr als 2000 Kilometer entfernten Kaukasus ausein-
ander. Das Schicksal des Opfers und seiner Familie steht beispiel-
haft für die zeitgeschichtlichen Erfahrungen der dort lebenden 
Tschetschenen. Sie durchlebten von 1994 bis 1996 den Ersten 
Tschetschenienkrieg und ab 1999 einen zweiten Krieg mit der sich 
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Mord im Tiergarten

16

daran anschließenden „Antiterroroperation“ der Zentralregierung 
in Moskau, die bis 2009 andauerte. Das aus Georgien stammende 
Opfer Changoschwili war zu Beginn des neuen Jahrtausends an 
Kämpfen beteiligt, bei denen russische Sicherheitskräfte und Zi-
vilisten getötet wurden. Doch auch nachdem er nach Georgien in 
das Pankisi-Tal zurückgekehrt war, ließ ihn der Konflikt der Tsche-
tschenen mit der russischen Zentralmacht und dessen Statthalter 
Ramsan Kadyrow nicht los. Er trat als Vermittler auf, wurde be-
droht und verfolgt. Nach einem Attentat auf ihn ging er zunächst 
in die Ukraine, dann nach Deutschland. Doch sein Asylantrag 
wurde abgelehnt, die Hoffnung auf ein ruhiges Leben mit seiner 
Familie erwies sich als trügerisch. Am 23. August 2019 endete sein 
Leben brutal. 

Heute ist klar: Der russische Auftragsmörder übte in Berlin 
Vergeltung, vermutlich für Kampfeinsätze, die 15  Jahre zurück- 
und 2500 Kilometer entfernt lagen. Jedenfalls konnten die Richter 
dem Verdächtigen keine persönlichen Motive für die Tat nachwei-
sen, die in Moskau akribisch und mit Unterstützung staatlicher 
Strukturen vorbereitet worden war. Allerdings durchlief der als Tä-
ter verurteilte Wadim Krassikow eine Karriere in den sowjetischen 
und russischen Sicherheitsstrukturen, die ihn zu Kriegszeiten nach 
Tschetschenien hätte bringen können. Er ist offenbar verbunden 
mit der russischen Spezialeinheit Wimpel, die in Unruhegebieten 
und bei „Antiterroreinsätzen“ zum Einsatz kam. In Russland war 
er mindestens zweimal wegen Mordes zur Fahndung ausgeschrie-
ben, doch wurden die Daten aus seinen Akten getilgt, bevor er mit 
Hilfe staatlicher Stellen eine Tarnidentität erhielt. Mit dieser reiste 
er über Umwege nach Berlin. Vorbereitet hatte er sich offenbar 
in hochgesicherten Ausbildungszentren des russischen Inlands-
geheimdienstes FSB. Krassikow teilte die Ansichten seiner Auf-
traggeber, dass Tschetschenen gefährlich seien und deren Kämpfer 
„vernichtet“ werden müssten.
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Der 2. Strafsenat des Kammergerichts, der höchsten gericht-
lichen Instanz im Land Berlin, kam am 15. Dezember 2021 zu 
einem klaren Urteil. Krassikow wurde zu lebenslanger Haft ver-
urteilt, die Schuld wiege besonders schwer. Als Auftraggeber 
machten die Richter staatliche Stellen in Moskau aus, ohne sich 
allerdings auf einen Geheimdienst, eine Abteilung oder eine Per-
son festzulegen. Das Urteil war historisch: Seit Beginn des Kalten 
Krieges in den 1950er Jahren hatte sich kein russischer Agent mehr 
vor einem westlichen Gericht wegen eines Tötungsdeliktes verant-
worten müssen, wie der russische Investigativjournalist Andrej 
Soldatow der Autorin sagte. In anderen Fällen, zum Beispiel der 
Vergiftung des Ex-Agenten Sergej Skripal und seiner Tochter in 
Salisbury oder beim Abschuss der Passagiermaschine MH17 über 
der Ostukraine, kamen Untersuchungskommissionen, Ermittler 
und Rechercheure zwar ebenfalls zu dem Ergebnis, dass Akteure 
der bewaffneten Organe Russlands oder deren Umfeld dahinter-
standen, doch konnten die Behörden der mutmaßlichen Täter 
nicht habhaft werden.

Krassikows Geschichte ist mit dem Urteil nicht zu Ende. Im 
Sommer 2022 brachte die russische Führung eine Auslieferung 
Krassikows gegen die Freilassung von US-Amerikanern ins Spiel, 
die in Russland in Haft saßen. Auch ein Austausch gegen russische 
Oppositionelle wie Alexej Nawalny wurde in den USA ins Gespräch 
gebracht. Während der Verurteilte in einem deutschen Gefängnis 
sitzt – vermutlich streng abgeschirmt in Einzelhaft, auch zu seinem 
Schutz –, werden der Mord im Tiergarten und dessen Folgen auch 
weiter eine Rolle im Verhältnis zu Russland spielen. 

Wie russischer Staatsterror in politischer Hinsicht seinen Weg 
von Tschetschenien bis nach Berlin in den Kleinen Tiergarten fin-
den konnte, damit befasst sich das folgende Kapitel. Es behandelt 
vor allem im Kontext deutscher Außenpolitik die Frage, wie Russ-
lands Präsident Wladimir Putin glaubte, die Tat als einen Akt der 
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internationalen Terrorismusbekämpfung ausgeben und zugleich 
annehmen zu können, dass er damit auf Zustimmung treffen wür-
de.

Das zweite Kapitel dreht sich um die Frage, wer in der russi-
schen Führung aufgrund ihrer formellen und informellen Struktu-
ren und der Gesetzeslage als Auftraggeber für den Mord in Frage 
kommen könnte. Hier werden die zahlreichen Indizien dargelegt, 
die nahelegen, dass die Verantwortung für die Tat bei der zentralen 
Staatsführung in Moskau liegt.

Das dritte Kapitel beschreibt den Mord selbst, wie professionell 
die Tat vorbereitet und ausgeführt wurde, was über mögliche Mit-
täter bekannt ist, wer bei solchen Taten als Helfer in Frage kom-
men könnte und was schließlich zur Ergreifung des Mörders kurz 
nach der Tat führte.

Daran schließt sich ein Kapitel zu den Ermittlungen und Re-
cherchen an, die nicht nur den Angeklagten als Täter überführten, 
sondern die Richter schließlich auch davon überzeugten, dass der 
russische Staat Auftraggeber war. Es zeigt, wo in diesem Fall die 
Grenzen staatlicher Ermittlungen gegen die Führung eines autori-
tär regierten Staates liegen, wie die Rechercheorganisation Belling-
cat zur Aufklärung beitrug und inwieweit deren Erkenntnisse in 
das Urteil einfließen konnten. Am Ende aller Nachforschungen 
fügte sich ein Puzzleteil in das andere, und ein stimmiges Bild ent-
stand.

Das fünfte Kapitel zum Mordopfer Selimchan Changoschwili 
beschreibt seinen Werdegang, was ihn und andere Tschetschenen 
zu Kämpfern werden ließ, wie nahe er islamistischen Terroristen 
gestanden haben könnte und warum er seine Heimat verlassen 
musste. Aus diesem Lebensbild könnte sich ein Motiv für die 
Rachsucht der russischen Führung ergeben.

Im Mittelpunkt des sechsten Kapitels steht der Täter. Es wird 
aufgeführt, was über ihn anhand seiner eigenen Aussagen und der 
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Angaben eines Angehörigen bekannt ist. Es beschreibt die Sicher-
heitsstrukturen und Kreise, innerhalb derer sich Krassikow offen-
bar bewegte. Es geht dabei auch um die Verbindungen zwischen 
dem Inlandsgeheimdienst FSB und seinen Sondereinheiten.

Die politischen Lehren aus dem Fall werden im letzten Kapitel 
diskutiert – an welchen Stellen wurde es der Führung um Putin zu 
leicht gemacht? Wie ist mit einem autoritär geführten Staat umzu-
gehen, der sich nicht an rechtsstaatliche Prinzipien und internatio-
nale Vereinbarungen hält? Können derart professionell vorbereite-
te Taten prinzipiell verhindert werden, was kann und muss getan 
werden, um den demokratischen Staat resilienter zu machen? Und 
schließlich: Wie können Opfer und Gefährdete des Regimes besser 
geschützt werden? 
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